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Geschätzte Medienschaffende 
 
Zu den Traktanden der Einwohnerratssitzung vom 19. Oktober 2018 nimmt die glp-Fraktion wie folgt 
Stellung: 
 
Die glp unterstützt den Kreditantrag Kindergartenprovisorium Freudenstein. Die Bereitstellung weite-
ren Raums ist aufgrund der steigenden Kindergartenschülerzahlen eine Notwendigkeit. Dabei dient 
das Provisorium als Zwischenlösung, bis ein definitives Konzept umgesetzt werden kann. So gesehen 
ist es auch akzeptabel, dass die neu zu schaffende Fläche geringer ausfällt, als der Kanton dies emp-
fiehlt. Die glp erwartet jedoch auch, dass in den nächsten drei Jahren eine definitive Lösung erarbeitet 
und umsetzungsreif ist. Ein Providurium ist für die glp nicht akzeptabel. Aus der Vorlage wird nicht er-
sichtlich, warum keine Kauflösung mit anderen Anbietern berücksichtigt worden ist. Auch zu den Be-
triebskosten findet sich keine klare Aussage. Die glp erwartet vom Stadtrat ganz allgemein, dass die 
Vorlagen für die einwohnerrätlichen Entscheidungsträger alle relevanten Informationen enthalten. 
 
Die Umsetzung des Kinderbetreuungsgesetz dauert in Brugg länger als erwartet. Für die glp gilt je-
doch, nun vorwärts zu schauen. Das vorliegende Umsetzungskonzept entspricht unseren Erwartun-
gen nach einer professionellen und umfassenden Betreuung. Die glp unterstützt die Vorlage. 
 
Der Investitions- und Finanzplan spiegelt die stadträtliche Politik der vorsichtigen Entwicklung und der 
Werterhaltung. Der Plan macht aber auch klar, dass von der Exekutive her in den nächsten Jahren 
kaum mit Visionen zu rechnen ist, die für eine substanziellen Entwicklung unserer Stadt nötig wären. 
Auch hätte die glp gerne vom Stadtrat eine Aussage, in welcher langfristigen Grössenordnung er das 
Finanzvermögen der Stadt sieht.  
 
Die Anträge zum Zusammenschluss der Abwasserverbände und zur Umsetzung des Archivkonzepts 
werden von der glp unterstützt. 
 
 
 
 
 


